
Endlich ist es soweit. Nach zwei langen Jahren kann das Gemeinde-

haus St. Stephan in der Hauptstraße wieder genutzt werden. Wäh-

rend dieser Zeit mussten die verschiedenen Nutzer wie die Frauen-

gruppe, der Kirchenchor, die Krabbelgruppe und viele weitere Veran-

staltungen auf andere Räume in der Gemeinde ausweichen. Und oft

haben uns Gottenheimer Bürgerinnen und Bürger berichtet, dass sie

ihr Gemeindehaus vermissen. Umso schöner, dass es sich jetzt,

nach der Sanierung, noch viel attraktiver präsentiert. Überzeugen Sie

sich selbst.

Wir können alle Stolz auf das Geleistete sein. Seien es die vielen

Geldspenden Einzelner, die Sachspenden – wie Geschirr, die Be-

leuchtung oder die vielen Stunden am Bau von Menschen aller Alters-

klassen, ohne die die Realisierung so nicht möglich gewesen wäre.

Eine Diashow gibt einen Eindruck über die vielen Arbeiten, die nötig

waren. Das Projekt spiegelt den starken Zusammenhalt wieder und

zeigt, was möglich ist, wenn viele Menschen von einer Sache über-

zeugt und begeistert sind.

Das erzbischöfliche Ordinariat hat uns intensiv begleitet. Frau Gerber

von der Verrechnungsstelle und Frau Habbel-Steigner von der Stab-

stelle für Fundraising haben alles in Bewegung gesetzt, damit die Sa-

nierung optimal umgesetzt werden konnten und wir viele Menschen

bei diesem Projekt mitnehmen konnten.

Das jüngste Ergebnis der Zusammenarbeit ist die Vorbereitung zur

Gründung des Freundeskreises St. Stephan. Die ersten 10 Freunde

können wir begrüßen. Mit den Mitgliedsbeiträgen der Freunde wird

die katholische Kirchengemeinde St. Stephan unterstützt, die Kosten

für die Unterhaltung, die weitere Ausstattung und die Finanzierung zu

tragen.

Es ist schön diese intensiven zwei Jahre mit der feierlichen Einwei-

hung und Segnung des Gemeindehauses abschließen zu können.

Sie sind alle herzlich eingeladen dabei zu sein. Der Tag beginnt am

kommenden Sonntag, 5. Juni, mit dem Festgottesdienst. Anschlie-

ßend wird im Gemeindehaus das Pfarrfest eröffnet. Um 14 Uhr wird

im offiziellen Rahmen das Haus gesegnet.

Weitere Informationen zum Fest entnehmen Sie bitte dem beiliegen-

den Einleger im Gemeindeblatt.

Wir freuen uns auf viele Gäste!

Das Gemeindeteam Gottenheim der katholischen Seelsorgeeinheit
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41. Jahrgang

Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Herzliche Einladung zur festlichen Einweihung des katholischen Gemeindehauses

St. Stephan am Sonntag, 5. Juni

Beginn mit dem Festgottesdienst in der Pfarrkirche

Unsere Energie

Sparen mit Ökostrom

Nutzen Sie die kostenlose Ökostrom-Beratung unseres Partners badenova, lassen Sie sich Ihre Ersparnis berech-

nen* und unterstützen Sie unser Projekt „Umbau des Wasserhochbehälters zu einem Öko-Klassenzimmer und Ver-

anstaltungsraum im Freien“.

Einladung zur Beratung am Dienstag, den 07. Juni 2011 ab 17 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses.

*Bitte bringen Sie Ihre aktuelle Verbrauchabrechnung mit.

Unser Berater Herr Klaus Stein freut sich auf Sie.



Der alte und der neue Vorsitzende (von links): Clemens Zeissler mit

Ehrenurkunde und Josef Himmelsbach.

Matthias Konstanzer (rechts) dankte Clemens Zeissler im Namen

des Vereins für sein langjähriges Engagement und überreichte eine

Ehrenurkunde mit der Ernennung zum Ehrenvorsitzenden.

Bürgermeister Volker Kieber (rechts) dankte mit herzlichen Worten

Clemens Zeissler für die gute Zusammenarbeit und überreichte einen

Gutschein. Foto: Kurt Hartenbach

Nach neun Jahren als Erster Vorsitzender des Jugendclubs Gotten-

heim und 19 Jahren in verantwortlicher Position rund um das Jugend-

haus hat Clemens Zeissler auf der Mitgliederversammlung des Ju-

gendclubs am Freitag, 27. Mai, sein Amt in jüngere Hände gelegt (sie-

he gesonderter Bericht über die Mitgliederversammlung des Jugend-

clubs). Für seine großen Verdienste wurde Zeissler von seinen Vor-

standskollegen zum Ehrenvorsitzenden ernannt.

„Das ist ein ganz besonderer Tag“, betonte Bürgermeister Volker Kie-

ber bei Zeisslers Verabschiedung aus dem Amt des Vorsitzenden.

Der Bürgermeister dankte Clemens Zeissler für sein großes und un-

ermüdliches Engagement in den vergangenen Jahren. Vor allem die

ehrenamtliche Organisation des Sommerferienprogramms sei für

Clemens Zeissler und sein Team ein Kraftakt gewesen. Mit einem

Gutschein und herzlichen Worten, auch im Namen des Gemeindera-

tes und der Gemeindeverwaltung, dankte der Bürgermeister Cle-

mens Zeissler für die gute Zusammenarbeit. Der Bürgermeister erin-

nerte an die Anfänge des Vereins und die Entscheidungsfindung zum

Bau des Jugendhauses unter Bürgermeister Alfred Schwenninger,

als Zeissler schon in verantwortlicher Position mitdiskutiert hatte. An-

gesichtes einer Reihe anderer Ehrenämter – zum Beispiel als Ge-

meinderat – sei es verständlich, dass Zeissler den Vorsitz des Ju-

gendclubs in jüngere Hände weitergebe. Erfreulich sei, dass Zeissler

aber weiter in die Organisation des Sommerferienprogramms einge-

bunden bleibe. „Das ist eine tolle Leistung, was jedes Jahr im Som-

mer auf die Beine gestellt wird“, lobte der Bürgermeister. „Den Ehren-

vorsitz hast du dir, trotz deiner jungen Jahre, wirklich verdient.“ Cle-

mens Zeissler betonte später, die Fäden für das Sommerferienpro-

gramm würden vorerst weiter bei ihm zusammenlaufen. „Das kann

ich nicht so einfach weitergeben. Ein Großteil der Informationen und

Kontakte sind noch bei mir gebündelt“, so Zeissler.

Der bisherige Schriftführer Matthias Konstanzer bedankte sich im Na-

men der Vorstandschaft bei Zeissler für seine Arbeit. „Wir haben in

den letzten Jahren einiges aufgebaut. Unter deinem Vorsitz hat sich

der Verein gut entwickelt“, wandte sich Konstanzer an den scheiden-

den Vorsitzenden. Mit Josef Himmelsbach habe man nun einen hoch

motivierten Nachfolger gefunden – der neue Vereinsvorstand sei mit

einem jungen Team für die Zukunft gut gerüstet.

In einer außerordentlichen Vorstandssitzung ohne den Vorsitzenden hat-

te man am Vorabend der Versammlung beschlossen, Clemens Zeissler

mit einer Ehrenurkunde für sein Engagement zu danken und ihn zum Eh-

renvorsitzenden zu ernennen. Mit der Urkunde, die er Zeissler überreich-

te, dokumentierte Matthias Konstanzer diese Ernennung.

Walter Hess, Sprecher der Vereinsgemeinschaft Gottenheim, dankte

Zeissler im Namen der Vereine für seinen großen Einsatz in den ver-

gangenen Jahren und die gute Zusammenarbeit mit den Gottenhei-

mer Vereinen. Auch als Rechner der Vereinsgemeinschaft und als

stellvertretender Sprecher der Vereine habe sich Zeissler oft und ger-

ne engagiert. Der neuen Vorstandschaft wünschte Walter Hess alles

Gute. Er freue sich auf eine gute Zusammenarbeit mit dem neuen

Team.
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Clemens Zeissler gibt sein Amt als Vorsitzender des Jugendclubs Gottenheim ab

Lob und Dank für großes Engagement



Öffentliche

Gemeinderatssitzung

Am Montag, 06.06.2011 um 19.00 Uhr fin-

det im Sitzungssaal des Rathauses eine öf-

fentliche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe der Beschlüsse der nicht-

öffentlichen Gemeinderatssitzung vom

16.05.2011.

2. Anfragen der Einwohner/-innen.

3. Information über die Kriminalstatistik

2010 für die Gemeinde Gottenheim.

4. Abschluss eines Mietvertrages mit der

Daimler AG zur Nutzung eines umwelt-

freundlichen smart fortwo als gemein-

deeigenes Dienstfahrzeug.

5. Bauantrag zum Neubau eines Wohn-

hauses mit Naturheilpraxis im Kelten-

weg.

6. Anfragen des Gemeinderates – Infor-

mationen.

7. Anfragen der Einwohner/-innen.

Die Einwohner/-innen sind hierzu herzlich

eingeladen.

Volker Kieber, Bürgermeister

Wasserzähler-

Austauschaktion 2011

Nach dem Eichgesetz ist die Gemeinde ver-

pflichtet, im Turnus von sechs Jahren die

Kaltwasserzähler auszutauschen. Die ent-

sprechenden Wasserzähler werden ab so-

fort von unserem Wassermeister, Herrn Hu-

bert Maurer, ausgetauscht.

Wir bitten die betroffenen Hauseigentü-

mer darauf zu achten, dass die Wasser-

zähler gut zugänglich sind.

Sollten Sie von unserem Herrn Hubert Mau-

rer nicht angetroffen werden, so finden Sie

eine entsprechende Mitteilung zur Termin-

vereinbarung in Ihrem Briefkasten.

Rechnungsamt
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Papiersammlung

Der Gesangverein Gottenheim sammelt am

Samstag, 04. Juni 2011

Altpapier ein.

Unterstützen Sie den Gesangverein, indem

Sie das Altpapier gebündelt bereitstellen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Bürgermeisteramt

Frau Klara Band feierte am 26. Mai ihren 85. Geburtstag

Frau Band freute sich

über den Besuch von

Bürgermeister-Stellvertreter

Lothar Zängerle, der ihr die

Glückwünsche und ein Geschenk

der Gemeinde überbrachte.

Pfarrbüro Kirchstraße 10

79288 Gottenheim

Tel. 07665 94768-10

Fax 07665 94768-19

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Homepage: www.se-gottenheim.de

Notrufhandy Tel. 0176 67246136

(in dringenden Fällen wie Versehgang/

Todesfall)

Sprechzeiten:

Dienstag und Donnerstag:

09:00 bis 12:00 Uhr

Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Gottenheim:

Freitag, 03.06.2011

09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier

Samstag, 04.06.2011

15:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Taufe

von Marlena Ida Lang

18:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: Eu-

charistiefeier, 2. Opfer für Antonio Pagano

Sonntag, 05.06.2011

09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmel-

fahrt: Eucharistiefeier mit Halleluja

Liederbuch

10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier zur Einweihung des Gemein-

dehauses, mitgestaltet von der Band Exodus

und dem Kinderchor

Dienstag, 07.06.2011

18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-

charistiefeier, anschließend eucharistische

Anbetung

Mittwoch, 08.06.2011

08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Ro-

senkranz

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier

� Blaues Mountainbike „Torrek“ beim

Lädele gefunden

� Kleiner, schwarzer Fahrradschloss-

Schlüssel

Fundbüro, Tel. 981112

� Eine Schildkröte auf der Hauptstraße

eingefangen

Tel.: 07662 935363

� Zierliche, braun getigerte Katze aus der

Waltershofer Straße wird vermisst

Tel.: 07665 99647

Gelbe Säcke

S´Lädele in der Hauptstraße hat ab Mitt-

woch, 08.06.2011 bis Dienstag, 28.06.2011

Betriebsferien.

Wir bitten um Beachtung, dass bei Bedarf

die „gelben Säcke“ noch rechtzeitig dort

abgeholt werden.

Bürgermeisteramt



Hl. Messe in einem besonderen Anliegen

und für die armen Seelen

Donnerstag, 09.06.2011

Kein Gottesdienst in St. Alban

Freitag, 10.06.2011

09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier

Samstag, 11.06.2011

14:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Trauung

von Vanessa Bitterer und Fabian Hänsler

18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-

charistiefeier

19:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Orgel-

konzert

Sonntag, 12.06.2011 – Pfingsten

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier mit Kirchenchor

10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier

St. Stephan Kirche in Gottenheim

Samstag, 11.06.2011 um 19.30 Uhr

Orgel - Peter Maier

Querflöte - Georg Zielinski

Dirigent - Eric Maier

Chor - Kirchenchor St. Stephan

- Eintritt frei -

Kuchenspende am Einweihungsfest

05.06.2011

Bei der Einweihungsfeier benötigen wir für

das Kuchenbuffet viele Kuchen. Eine Anmel-

dung ist nicht nötig! Bringen sie einfach den

Kuchen am Samstag von 17:00 – 18:00 Uhr

oder Sonntag ab 10:00 Uhr im Gemeinde-

haus vorbei. Wir bedanken uns schon jetzt

bei den Spendern.

Fronleichnam

Am Fronleichnamsfest feiern wir um 9.00

Uhr die Eucharistie in der Pfarrkirche, an-

schließend tragen wir das Allerheiligste wie-

der durch die Straßen unserer Gemeinde.

Bitte beachten Sie, dass sich der Prozes-

sionsweg geändert hat. Die Prozession

führt von der Kirchstraße über die Hauptstra-

ße in die Salzgasse weiter durch die Rat-

hausstraße zum Seniorenheim „Unter den

Kastanien“. Über Blumen- und/oder Fahnen-

schmuck am Prozessionsweg freuen wir uns

und danken den Anwohnern herzlich. Alle

Kinder sind eingeladen, auf dem Weg Blu-

men zu streuen; die Erstkommunionkinder

tragen nochmals ihre Festtagskleider. Um

auch in diesem Jahr Blumenteppiche legen

zu können, benötigen wir Blumenspenden.

Bitte helfen Sie mit, dass wieder ausreichend

Blüten zur Verfügung stehen und bringen Sie

diese am Vorabend bis 18.00 Uhr zur Pfarr-

kirche.

Nach der Prozession laden die Landfrauen

zu einem kleinen Umtrunk ein.

Erstkommunion 2012

Nach der Erstkommunion ist vor der Erst-

kommunion …

Damit Sie langfristig planen können, geben

wir folgende Termine bekannt:

1. Elternabend zur Information

Umkirch

Mi., 28.09.2011, 20.00 Uhr, Pfarrzentrum

Umkirch

Gottenheim

Do., 29.09.2011, 20.00 Uhr, Gemeindehaus

Bötzingen /Eichstetten

Di., 04.10.2011, 20.00 Uhr, Gemeindesaal

Bötzingen

1. Gruppenleitertreffen

Do., 20.10.2011, 20.00 Uhr, Pfarrzentrum

Umkirch

Erstkommunionfeiern

Umkirch

So., 15.04.2012, 10.30 Uhr, Kirche Umkirch

Bötzingen/Eichstetten

So., 22.04.2012, 10.30 Uhr, Kirche Bötzin-

gen

Gottenheim

So., 29.04.2012, 10.30 Uhr, Kirche Gotten-

heim

Sprechzeiten:

Kath. Pfarrbüro

Dienstag und Donnerstag,

09:00 Uhr – 12:00 Uhr

Freitag, 15:00 Uhr – 18:00 Uhr

Telefon 07665 94768-10

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro

Gottenheim

Donnerstag, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr und nach

Vereinbarung

Telefon 07665 94768-11

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: m.ramminger@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch im

Pfarrbüro Umkirch

Freitag, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr und nach Ver-

einbarung

Telefon 07665 94768-32

Fax 07665 94768-39

E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-

büro Gottenheim

Freitag, 11:30 Uhr – 12:30 Uhr und nach Ver-

einbarung

Telefon 07665 94768-12

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: hans.baulig@se-go.de

Bergstraße 38

Tel. 07663 1238 – FAX 99728

Internet: www.ekiboetz.de

E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

Exaudi, 05.06.2011

09:45 Uhr Gottesdienst

09:45 Uhr Kindergottesdienst, die Kindergot-

tesdienstkinder treffen sich im Evangeli-

schen Kindergarten

Der Wochenspruch für die am Sonntag be-

ginnende Woche steht in Johannes 12,32

Christus spricht: Wenn ich erhöht werde

von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen.

Montag 06.06.2011

12.30 Uhr Ausflug Seniorenkreis (Siehe bitte

Einladung unten!)

20.00 Uhr Probe Kirchenchor

Dienstag 07.06.2011

18.30 Uhr Besuchsdienstkreis

20.00 Uhr Bastelkreis

20.00 Uhr Der Evangelische Kirchengemein-

derat trifft sich zur Sitzung im Evang. Kinder-

garten

Mittwoch 08.06.2011

09.30 Uhr - 11.00 Uhr Spielgruppe in den

Räumen der Kirchlichen Sozialstation

17.00 Uhr Mädchenjungschar

Donnerstag 09.06.2011

18.00 Uhr Bubenjungschar

Freitag, 10.06.2011

16.15 Uhr Flötenchor

19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

AUSFLUG DES SENIORENKREISES

am Montag, dem 6. Juni 2011 in den Zoo

nach Basel. Es sind noch einige Plätze frei.

Sie können sich bei M. Zimmerlin (4248)

oder im Pfarramt (1238) anmelden. Abfahrt:

12.30 Uhr von der Winzergenossenschaft.

Seite 4 GEMEINDEBLATT GOTTENHEIM • Freitag, 03. Juni 2011

Aktuelle Termine:

Sonntag, 05.06.2011

10:00 Uhr Gottenheim, Pfarrkirche: Ein-

singen des Kinderchors

Dienstag, 07.06.2011

16:00 Uhr - 18:00 Uhr Gottenheim,

Grundschule: Die Pfarrbücherei ist ge-

öffnet

16:00 Uhr Gottenheim, Zimmer 10: Pro-

be des Mini-Spatzenchor (Kindergarten-

kinder)

16:30 Uhr Gottenheim, Zimmer 10: Pro-

be des Spatzenchors (Kinder der 1. Klas-

se)

17:00 Uhr Gottenheim, Zimmer 10: Pro-

be des Kinderchors

Mittwoch, 08.06.2011

10:00 Uhr - 11:30 Uhr Gottenheim ,

Schule, Zi. 10: Treffen der Mutter-Kind-

Gruppe



Das Pfarramt ist am Freitag, dem 3. Juni

nicht besetzt.

Öffnungszeiten des Pfarramts

(in der Bergstraße 38, 1. OG):

Tel. 07663 1238

Dienstag: durchgehend von

9.00 – 15.00 Uhr

Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr

Internet: http://www.ekiboetz.de

E-Nail: ekiboetz@t-online.de

Pfarrer Rüdiger Schulze

Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen

Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-

läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem

Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-

tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der

Regel in der Wohnung der Familie oder des

Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-

gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach

vorheriger Absprache für die meisten Sonn-

tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-

det werden. Es ist auch möglich, dass kleine

Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem

späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-

dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen

setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfar-

rer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt

GEMEINDEBLATT GOTTENHEIM • Freitag, 03. Juni 2011 Seite 5

Auskunft und Anmeldung für unsere

Kurse und Seminare:

Cornelia Jaeger

Hauptstr. 11, Rathaus, 79268 Bötzingen

Tel.: 07663 931020

Fax: 07663 93107720

E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de

Internet: www.vbwboetzingen.de

Folgende Kurse und Seminare beginnen:

Eichstetten:

307.450 Sommertraum mit Wildpflanzen

Entdecken – Sammeln – Verwenden

Mittwoch, 08.06.2011, 18.00 Uhr, 2 x, Treff:

Eichstetten, Schule, am Brunnen vor dem

Eingang

Das Seminar 305.430 Die äußere Anwen-

dung der Schüßler Salben und die Zei-

chen im Gesicht, Mittwoch, 08.06.2011,

Bötzingen, muss wegen Erkrankung der

Kursleiterin leider ausfallen.

In den Pfingstferien, Samstag, 11.06.2011

bis Sonntag, 26.06.2011, finden keine

Kurse und Seminare statt.

� Fußball

Ergebnisdienst:

SV Breisach I – SVG I 1:3

SV Breisach II – SVG II 1:2

SV Jechtingen II – SVG II 0:2

FC Denzlingen Frauen – SVG Frauen I 2:0

SVG Frauen II – SG Buggingen Frauen 2:0

SVG A – SG Wasser A (Pokal) 4:5 n. E.

PTSV Jahn Frbg. A II – SVG A 2:2

FC Prechtal BM – SVG BM

SVG C – SG Hügelheim C 5:0

FC Buchholz CM – SVG CM ausgef.

SF Norsingen D I – SVG D I 0:0

FV Herbolzheim E I – SVG E I 5:3

Spielberichte:

SVG A – SG Wasser A 4:5 n. E. (1:0/1:1)

In einem sehr spannenden Pokalspiel gin-

gen wir früh in Führung und konnten so den

Gegner etwas überraschen, der zuvor zwei

sehr gute Einschussmöglichkeiten hatte.

Das Spiel war die gesamte Spielzeit über pa-

ckend und spannend, da keine Mannschaft

einen Fehler machen wollte. 10 Minuten vor

Ablauf der regulären Spielzeit gelang den

Gästen der Ausgleich. In der Endphase ver-

suchten wir nochmals die Entscheidung her-

beizuführen, jedoch ging das Spiel in die Ver-

längerung. Da auch hier keine Entscheidung

herbeigeführt werden konnte, musste ein

Ausscheidungsschießen her, bei dem wir

unglücklicherweise den Kürzeren zogen. So-

mit zogen die Gäste ins Halbfinale ein.

Die nächsten Spiele im Überblick:

Freitag, 03.06.2011

18.00 Uhr SVG BM – SV Kenzingen BM

18.30 Uhr FC Heitersheim C – SVG C

Samstag, 04.06.2011

11.15UhrSVGEII–SCGutach-BleibachE II

12.30 Uhr SVG D – VfR Hausen D (in Bötzin-

gen)

13.00 Uhr SVG E I – SC Eichstetten E I

15.45 Uhr SVG CM – TuS Obermünstertal

CM

16.00 Uhr SG Buggingen A – SVG A

Sonntag, 05.06.2011

10.45 Uhr SVG B – SG Oberrotweil B (in Böt-

zingen)

12.30 Uhr SVG II – SV Achkarren II

15.00 Uhr SVG I – SV Achkarren I

15.00UhrSGHausenFrauen–SVGFrauen II

Samstag, 10.06.2011

18.00 Uhr SVG D II – FC Heitersheim D II (in

Bötzingen)

Die Saison 2010/2011 endet für die Mann-

schaften des SVG mit diesem Wochenen-

de. Wir bedanken uns für die Unterstüt-

zung in der abgelaufenen Saison bei allen

Sponsoren, Gönnern und Fans. Ein be-

sonderer Dank gilt allen ehrenamtlich tä-

tigen Trainern und Betreuern für die ge-

leistete Arbeit und den hohen Aufwand.

Wir wünschen allen eine schöne und er-

holsame Sommerpause und hoffen auf

eine erfolgreiche und gute Saison

2011/2012.

Sportwoche beim SVG

Der SVG führt vom 10. Juni bis 18. Juni 2011

sein traditionelles Pfingst-Fußball-Turnier

durch.

Hierzu wollen wir die gesamte Einwoh-

nerschaft aus Gottenheim einladen, um

mit uns das Pfingstturnier zu einem un-

vergesslichen Erlebnis werden zu lassen.

Auf unserem Programm stehen:

Freitag, den 10. Juni 2011:

Straßenturnier ab 18:00 Uhr

Richtlinien finden sich im Anschluss

Vereinsturnier ab ca. 20:00 Uhr

Pfingstsamstag, den 11. Juni 2011:

AH-Turnier ab 14:00 Uhr

Elfercup ab ca. 20:00 Uhr

Pfingstsonntag, den 12. Juni 2011:

Damenturnier ab 12:00 Uhr

Abends: 80er- und 90er-Jahre-Disco

Pfingstmontag, den 13. Juni 2011:

Dorf-Olympiade ab 11:00 Uhr

Genauere Angaben finden sich im An-

schluss

Freitag, den 17. Juni 2011:

Narrenzunft-Turnier ab 18:11 Uhr

Ab 20:00 Uhr spielt die Band Cocktail

Samstag, den 18. Juni 2011:

Offenes Grümpelturnier

Aus dem „alten“ Clubheim ist noch folgen-

des Inventar abzugeben:

Diverse Innen- und Außentüren, Glas-

bausteine, Betontreppe, Geländer …

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an

Herrn Björn Streicher, Tel. 0160 1516264

oder schauen am Freitag, 03.06. ab 17

Uhr auf dem Sportgelände vorbei.



ab ca. 21:00 Uhr Just Beat, Disco mit den

neuesten Hits

Anmeldungen:

Für den Elfercup bei Bernd Wohleb: Tel.:

07665 99736 oder per E-Mail: bernd.wohl-

eb@gmx.de.

Für das Straßenturnier bei Sunja Noack,

Tel.: 5981 oder über E-Mail: josu.no-

ack@t-online.de.

Richtlinien Straßenturnier:

Jede Mannschaft darf aus beliebig vielen

Spielern/-innen bestehen, die in der jeweili-

gen Straße/Straßenspielgemeinschaft woh-

nen. Von diesen Spielern dürfen sich jeweils

nur 6 Spieler/Spielerinnen (5 Feldspieler, 1

Torwart) auf dem Feld befinden. Während

des Spiels muss immer eine weibliche

Person und ein Kind bzw. ein/e Jugendli-

che/r von 10 bis 14 Jahren auf dem Spiel-

feld sein.

Neu Neu Neu Neu Neu Neu Neu Neu

Damit es etwas einfacher wird eine Straßen-

mannschaft aufzustellen, wird die Aktivi-

tätsbeschränkung aufgehoben. Das be-

deutet, dass nicht nur 1 Aktivspieler auf dem

Feld mitspielen darf. Ein Spieler darf wäh-

rend des gesamten Turniers nur in einer

Mannschaft spielen. Die Spielzeit beträgt 10

Minuten pro Spiel ohne Pause und Seiten-

wechsel. Da auf dem Kunstrasen gespielt

wird, sind keine Fußballschuhe mit

Schraubstollen zulässig.

Montag 13.06.2011 Dorf Olympiade

Folgende Spiele werden bei der

Dorf-Olympiade 2011 ausgetragen.

Weinkistenparcours:

Auf einer Palette mit speziellen Haltegriffen

werden ca. 32 leere Weinkisten (ohne Fla-

schen) gestapelt. Diese Palette muss dann

von 4 Teilnehmern einer Mannschaft

schnellst möglich durch einen abgesteckten

Parcours transportiert werden. Die Weinkis-

ten dürfen nicht mit den Händen zur Stabili-

sierung gehalten werden. Sollten die Wein-

kisten während dem Parcoursdurchlauf von

der Palette fallen muss die Palette auf den

Boden gestellt werden und alle (4-8 TN) dür-

fen dann schnellst möglich die Weinkisten

wieder neu stapeln. Die 4 Palettenträger

können dann wieder den Weg ins Ziel fortset-

zen. Sieger ist, wer den Parcours am schnell-

sten durchläuft.

Feuerwehr-Spritzen-Spiel

In diesem Spiel treten 2 Mannschaften ge-

geneinander an. Ziel ist es so schnell wie

möglich mit einer Handpumpe mit Wasser-

schlauch der Feuerwehr das „brennende“

Gebäude zu löschen.

Wasserrutsche

Die Teilnehmer erhalten vor dem Start zwei

Wasserschwämme. Diese müssen in einen

Behälter mit Wasser getaucht werden und

anschließend schnellst möglich über eine

Wasserrutsche zum anderen Ende des Par-

cours transportiert werden. Dort befindet

sich ein weiterer Behälter, bei dem das Was-

ser des Schwamms eingefüllt werden muss.

Danach sollte man den Schwamm schnellst

möglich an seinen nächsten Teilnehmer wei-

tergeben. Sieger ist auch hier, wer am

schnellsten seinen Behälter gefüllt hat.

Wii-Krügle-Staffel

1 Teilnehmer positioniert sich an dem Behäl-

ter mit Wasser. 1 TN setzt sich in den Schub-

karren, zwei weitere TN werden ebenfalls

beim Schubkarren benötigt. 3 TN stellen sich

bereits in die Gruppenski. Der Teilnehmer

am Wasserbehälter füllt nach

dem Startsignal das Wii-Krügle mit Hilfe ei-

nes Schwammes mit 1 L Wasser auf. Das

gefüllte Wii-Krügle wird an den TN im Schub-

karren weitergegeben. Im ersten Strecken-

abschnitt muss die Schubkarre von zwei TN

durch einen Slalomparcours mit Wippe ge-

steuert werden. Hierfür dürfen sie allerdings

nur jeweils eine Hand verwenden.

Nach dem Slalomparcours wird das Krügle

an den vordersten TN in den Skiern überge-

ben, diese laufen im zweiten Streckenab-

schnitt eine vorgegebenen Distanz, danach

muss das Krügle wieder an die Schubkarren-

besatzung übergeben werden, die das Krü-

gle ins Ziel zurück transportieren muss.

Für verschüttetes Wasser werden Strafse-

kunden vergeben (100 ml = 5 sec.).

Sieger

Wer am schnellsten mit dem meisten Was-

ser ins Ziel gelangt.

Abschluss-Parcours

Spiel 1 Sackhüpfen

1. TN muss den pyramidenförmigen Par-

cours außerhalb der Markierungen mit Sack-

hüpfen durchqueren. Wird eine Markierung

nicht ordnungsgemäß durchquert gibt es

Strafsekunden. Am Ziel muss eine Glocke

als Startsignal für den nächsten Teilnehmer

geläutet werden.

Spiel 2 Dosenwerfen

Nach dem der 1 TN die Glocke geläutet hat,

darf der 2 TN sich mit Bällen bewaffnen. Nun

muss er so lange die Dosen abwerfen bis alle

Dosen vom Tisch gefallen sind. Umgeworfe-

ne Dosen die auf dem Tisch liegen bleiben

müssen ebenfalls solange abgeworfen wer-

den bis sie vom Tisch fallen. Hat der TN den

Tisch komplett abgeräumt, muss er zur Glo-

cke laufen und diese als Startsignal für den

3. TN läuten.

Spiel 3 Stelzenlauf

TN 3 muss nun auf Stelzen über die aufge-

stellten Hürden laufen und am Ende des Par-

cours den Wasserball mit den Stelzen in ei-

nem Minitorversenken. Dies ist dann gleich-

zeitig das Startsignal für den 4 TN.

Spiel 4 Ballpool

TN 4 muss nun in einem Ballpool Tennisbälle

mit Buchstaben zusammen suchen die ein

bestimmtes Lösungswort ergeben. Die Bälle

müssen in der r ichten Buchsta-

ben-Reihenfolge aufgestellt werden, damit

das Lösungswort erkennbar ist. Erst dann

wird die Zeit gestoppt.

Ergebnismeldung und Spielvorschau

Ergebnismeldung gem. U10 Midifeld:

Leider mussten wir uns gegen die erfahre-

nen kids aus Rheinhausen/Whyl 2:18 ge-

schlagen geben. Trotz einiger umkämpften

Machtes konnten wir nicht mehr rausholen.

Ergebnismeldung Damen 30:

Mit der Niederlage von 2:7 haben wir gegen

die Aufsteigermannschaft TC Schönberg im-

merhin zwei Ehrenpunkte geholt, mit denen

wir zufrieden sind.

Spielvorschau:

04.06.11, Samstag

Damen 30 (Beginn 14:00 Uhr)

Heimspiel gegen TC Dietenbachpark 2

27.06.11, Montag

gem. U10 Midifeld (Beginn 16:00 Uhr)

Heimspiel gegen TSG Kenzingen/Herbolz-

heim

Blutspende

am Donnerstag, 16. Juni 2011, ab 15.30

bis 19.30 Uhr im Schulhaus Gottenheim -

mit Kinderbetreuung -

„Schenke Leben, spende Blut“

Rette Leben und spende Blut beim DRK!

Blut, mit seinen vielen lebenswichtigen

Funktionen, kann nur der Körper selbst bil-

den und ist durch nichts zu ersetzen. Des-

halb ist es wichtig, dass es Menschen gibt,

die ihr Blut für Kranke und Verletzte spen-

den. Pro Tag werden 15.000 Blutspenden
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SV Gottenheim

Dorf Olympiade 2011

Sportlich, spaßiger Wettkampf mit ver-

schiedenen Disziplinen.

Pfingstmontag, 13. Juni 2011

auf dem Sportgelände des SVG

Wir suchen:

Mannschaften (6 – 8 Personen) aus:

� Vereinen

� Firmen

� Familien

� Nachbarn

� Cliquen

(Kinder ab 8 Jahren)

Anmeldung / Infos:

Timo Wiedemann

07665 9429991

wiedemann@svgottenheim.de

Elke Selinger

07665 51287

tulpe22-elke@web.de



benötigt. Retten Sie Leben und spenden Sie

Blut beim Roten Kreuz.

Blut gehört zum Wertvollsten, das

Menschen zu geben in der Lage sind.

Statistisch gesehen wird das meiste Blut in-

zwischen zur Behandlung von Krebspatien-

ten benötigt. Es folgen Erkrankungen des

Herzens, Magen- und Darmkrankheiten,

Sport- und Verkehrsunfälle. Bei schweren

Unfällen kann es vorkommen, dass wegen

bestimmter innerer Verletzungen minde-

stens zehn Blutkonserven pro Unfallopfer

bereitstehen müssen. Auch Sie könnten ei-

nes Tages zu denjenigen gehören, die auf

Blutspenden angewiesen sind!

In der Urlaubszeit, z.B. in den Sommerferien,

sinkt außerdem die Zahl der Spender. Da

kann es trotz eingeplanter Sicherheitsreser-

ven zu gefährlichen Engpässen in der Blut-

versorgung kommen.

Der DRK Ortsverein Gottenheim würde sich

über eine rege Teilnahme freuen. Auch Erst-

spender sind herzlich eingeladen. Nach der

Blutspende erwartet Sie ein abwechslungs-

reiches Buffet zur Stärkung.

Auch in diesem Jahr wird wieder eine Kinder-

betreuung mit Spielen, Malen, Lesen und

Kinderschminken angeboten.

Sie können also Ihre Kinder gerne mitbrin-

gen.

Wir bedanken uns schon heute für Ihre Blut-

spende, die dem Empfänger Leben schenkt.

Lothar Zängerle,

1. Vorsitzender
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Ray Austin wieder

in Gottenheim zu Gast

Bei gutem Wetter: Open-Air im

Rathaushof

Inhaltsvolle Songs aus drei Jahrzehnten

Im Juni lädt die BE-Gruppe BürgerScheune

bei gutem Wetter zu einer Open-Air-Veran-

staltung in den Rathaushof ein. Für Donners-

tag, 16. Juni, 20 Uhr, hat sich der „Klassiker“

unter den Gästen der BürgerScheune ange-

kündigt: Ray Austin und befreundete Musi-

ker machen den Rathaushof zur Open-Air-

Bühne. Bei schlechtem Wetter kann in die

Bürgerscheune ausgewichen werden.

Inhaltsvolle Songs aus drei Jahrzehnten –

handgemacht, vielseitig aber ohne Schnör-

kel - gespielt mit spürbarem Feeling in ver-

schiedenen Stilrichtungen wie Akustik Rock,

Country, R&B, Folkrock, weit weg vom gän-

gigen, alltäglichen Pop-Brei – das ist die Mu-

sik von Ray Austin & Friends.

Die Gründung seiner Familie war 1978 die

Motivation, mit seiner frisch gebackenen

Ehefrau Allison die Musik-& Klein-Kunst-

Kneipe Halifax in Gottenheim zu eröffnen,

als Moderator beim SWF3 zu arbeiten und

allmählich mehr Zeit zuhause zu verbringen.

Seit vielen Jahren spielt er Jazz (mit Trompe-

te), Country, Blues und andere Stilrichtun-

gen mehr mit verschiedenen Formationen.

Nun hat er seine eigenen Songs wieder ent-

deckt, denen er mit der Hilfe seiner Mu-

sik-Freunde neues Leben einhaucht. Weite-

re Informationen zu Ray Austin und seiner

Musik finden Interessierte unter www.ray-

austin.de.

Die Bürgerscheune befindet sich im Gotten-

heimer Rathaushof, Hauptstraße 25. Karten

gibt es ab sofort wie immer im Vorverkauf im

S’Lädele zu 13 Euro, Hauptstraße 16, Tele-

fon 07665 8662, E-Mail: elektro-hagios-got-

tenheim@t-online.de, oder im Bürgerbüro

des Rathauses, Hauptstraße 25, Telefon

07665 9811-13. Restkarten sind an der

Abendkasse zu 15 Euro zu haben. Der ermä-

ßigte Preis für Schüler beträgt 7 Euro.

Das S´Lädele hat ab 8. Juni Betriebsferien,

Eintrittskarten im Vorverkauf sind dann aber

weiterhin im Bürgerbüro im Rathaus zu er-

werben. Weitere Karten sind, soweit noch

verfügbar, an der Abendkasse erhältlich.

�������

Zweiter Spieleabend in der

Bürgerscheune

Für Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren

Spielen Sie auch gerne Gesellschaftsspiele,

fehlt es Ihnen aber an Spielpartnern für ein tol-

les Match? Haben Sie Lust, neue Spiele ken-

nenzulernen? Dann kommen Sie doch zu un-

serem Spielabend in der Bürgerscheune.

Unser Angebot richtet sich an Spielerinnen

und Spieler ab circa 8 Jahren, aber auch an

Spiel-Erfahrene jeglichen Alters. Bitte haben

Sie Verständnis, dass Kinder unter 14 Jah-

ren wegen der Aufsichtspflicht nur in Beglei-

tung eines Erwachsenen dabei sein können.

Wir haben bereits Gesellschaftsspiele wie

zum Beispiel Monopoly, Siedler von Catan,

Hazienda und einige mehr im Angebot. Sie

können auch gerne Ihre Lieblingsspiele mit-

bringen, und für diesen Abend als Spielleiter

das Spiel erklären.

Unser nächster Spielabend findet am Frei-

tag, 10. Juni 2011, um 19 Uhr bis circa 22 Uhr

(oder auch früher), in der Bürgerscheune im

Rathaushof statt. Für eine einfache Bewir-

tung ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Sie.

Ihre BürgerScheune-Gruppe

Seifenkistenrennen

am 24. Juli 2011 im

Gottenheimer Rebberg!

- Großer Preis vom Tuniberg geht in die

nächste Auflage -

Liebe Rennbegeisterte,

der Jugendclub Gottenheim e.V. veranstal-

tet am 24.07.2011 sein 4. Seifenkis-

ten-rennen und lädt hierzu alle Freunde und

Interessierten des gepflegten (Hobby-)

Rennsports ein!

Das Rennen, das schon in den vergangenen

Jahren Begeisterung unter den Zuschauern

und Fahrern ausgelöst hat, verläuft auf einer

rund 800 Meter langen, abwechslungsrei-

chen und asphaltierten Strecke im Gotten-

heimer Rebberg. Die Jury entscheidet je-

doch nicht nur anhand der gefahrenen Zeit

über Sieg oder Niederlage. Aussehen, Origi-

nalität und ein eventuelles Motto werden

ebenso bewertet.

Wir würden uns freuen, wenn ihr als Einzel-

person oder Gruppe (Verein, Clique etc.) an

diesem Rennen mit einer ausgefallenen Sei-

fenkiste teilnehmen würdet. Es wäre toll,

wenn die Seifenkiste unter ein Motto gestellt

wird und der oder die Fahrer entsprechend

kostümiert sind.

Eindrücke, Anmeldebogen, Regelwerk und

weitere Infos findet ihr auf unserer Homepa-

ge www.jugendclub-gottenheim.de!

Wir würden uns sehr freuen, neue oder alt

bekannte Rennfahrer in diesem Jahr begrü-

ßen zu dürfen!

Auf euer Kommen, ob als Zuschauer oder

Fahrer, freut sich

Die Vorstandschaft



Sommerferienprogramm

28.07. – 31.08.2011

Wie schon in den vergangenen Jahren üb-

lich wird auch dieses Jahr der Jugendclub

Gottenheim, gemeinsam mit der Gemeinde

das Sommerferienprogramm 2011 organi-

sieren und durchführen. Selbstverständlich

sind wir auch dieses Jahr wieder auf die Mit-

hilfe von Vereinen Gruppen und Einzelper-

sonen angewiesen.

Wenn sie als Gruppe; Verein oder Einzel-

personen gerne beim Sommerferienpro-

gramm einen eigenen Programmpunkt

gestalten möchten würden wir uns freu-

en, wenn sie sich in den kommenden Wo-

chen bei Clemens Zeissler melden. Wir

bedanken uns für eure Mithilfe!

Die Programmbroschüre wird Anfang Juli mit

dem Gemeindeblatt verteilt und ich kann

euch schon jetzt versprechen es sind wieder

ein paar Highlights geplant!

Vormerken:

Die Präsentation des Sommerferienpro-

gramms findet am Samstag 16.07.2011 ab

14 Uhr im Jugendhaus statt.

Die Vorstandschaft

des Jugendclubs Gottenheim e.V.

Kontakt:

Jugendclub Gottenheim e.V.

Josef Himmelsbach, 1. Vorsitzender

Mobil 0151 50761341

Bergstraße 20, 79288 Gottenheim

josef.himmelsbach@gmx.de

Junges Vorstandsteam

hat viel vor

Verein Jugendclub Gottenheim hat einen

neuen Vorsitzenden

Josef Himmelsbach führt jetzt den Verein

Jugendclub Gottenheim

Der bisherige Vorsitzende und neue Ehren-

vorsitzende des Jugendclubs Gottenheim,

Clemens Zeissler (links), gratulierte auf der

Mitgliederversammlung des Jugendclubs

Gottenheim seinem Nachfolger Josef Him-

melsbach.

Die neuen Vorsitzenden und die bisherigen

Vorsitzenden testen den neuen Kicker im Ju-

gendclub Gottenheim (von links): Max Tabo-

ri, Simon Glockner, Josef Himmelsbach und

Clemens Zeissler.

Das neue Team des Vereins Jugendclub

Gottenheim hat sich viel vorgenommen und

freut sich auf die neuen Aufgaben (von links):

Lothar Zängerle, Thomas Meier, Josef Him-

melsbach, Steffen Noack, Pascal Dangel,

Karin Hartenbach, Mark Dangel, Dorothe

Meier, Max Tabori, Matthias Konstanzer und

Marcel Mayer.

Mit einem neuen Vorsitzenden startet der

Verein Jugendclub Gottenheim in das neue

Vereinsjahr. Auf der Mitgliederversammlung

am vergangenen Freitag, 27. Mai, im Ju-

gendhaus wurde Josef Himmelsbach ein-

stimmig zum ersten Vorsitzenden des Ver-

eins gewählt. Auch der zweite Vorsitzende

und die Schriftführerin sind neu im Vor-

standsteam des Jugendclubs. Mit viel Enga-

gement will der deutlich verjüngte Vorstand

nun die bewährten Veranstaltungen des Ver-

eins organisieren, aber auch mit neuen

Ideen das Jugendhaus am Hebewerk wieder

beleben.

Josef Himmelsbach löst den langjährigen

Vorsitzenden Clemens Zeissler ab, der

schon seit einiger Zeit das Amt abgeben

wollte (siehe gesonderten Bericht zur Verab-

schiedung Zeisslers). Bisher konnte aber

kein Kandidat für den Posten gefunden wer-

den. Nun wurde in Josef Himmelsbach, zur

Freude des bisherigen Vorstandsteams, ein

junger und engagierter Nachfolger für Cle-

mens Zeissler ins Amt gewählt.

Auch der stellvertretende Vorsitzende Simon

Glockner stellte sein Amt zur Verfügung.

Zum 2. Vorsitzenden wurde auf der Ver-

sammlung, ebenfalls einstimmig, Max Tabori

gewählt. Neue Schriftführerin des Jugend-

clubs ist künftig Karin Hartenbach, die eben-

falls von der Versammlung einstimmig ge-

wählt wurde. Sie löst Matthias Konstanzer

ab, der aber noch für ein Jahr als Beisitzer im

Vorstandsteam mitarbeiten will, um die neue

Mannschaft und seine Nachfolgerin Karin

Hartenbach mit seinem Wissen zu unterstüt-

zen.

Die Runde der Beisitzer wurde erweitert. Es

wurden „en block“ ebenfalls einstimmig ge-

wählt: Amelie Spitznagel, Mark Dangel und

Matthias Konstanzer, sowie neu Sophia Se-

linger, Steffen Noack und Pascal Dangel. El-

ternvertreter sind wie bisher Elke Selinger

und Markus Eberle. In den Jugendbeirat wur-

den gewählt: Miriam Zängerle, Juliane Pfeil,

Matthias Hotz, Dorothe Meier, Lisa Zängerle,

Karin Hartenbach sowie Bastian Kanzinger.

Vor den Wahlen hatte der bisherige Vorsit-

zende des Vereins Clemens Zeissler in sei-

nem Bericht einen Überblick über die zahlrei-

chen Aktivitäten des Jugendclubs im vergan-

genen Jahr gegeben. „Das Vereinsjahr 2010

war geprägt von der Neuorganisation der

Vorstandschaft und dem offenen Jugend-

treff“, berichtete Zeissler.

Im Februar 2010 hatte der Verein gemein-

sam mit der Gemeinde Gottenheim zu einem

Jugendhearing eingeladen. Alle Jugendli-

chen zwischen 14 und 18 Jahren aus Got-

tenheim wurden angeschrieben und persön-

lich eingeladen. „Von den 151 Jugendlichen

kamen dann circa 10 Prozent, also 15 Perso-

nen“, berichtete Zeissler. Die Jugendlichen

diskutierten im Rahmen des Jugendhearings

über ihre Wünsche für das Jugendhaus. Ins-

besondere die Öffnungszeiten, die Steige-

rung der Attraktivität des Hauses sowie Par-

tys und andere Veranstaltungen im Jugend-

haus wurden angesprochen. „In der Vor-

standschaft haben wird dann die Machbar-

keit der Wünsche und Anregungen disku-

tiert. Mitte des Jahres kam dann eine neue

Schließanlage ins Jugendhaus. Mit den un-

terschiedlichen Schließberechtigungen ist

es nun möglich auch Schlüssel außerhalb

der Vorstandschaft zu verteilen oder auszu-

leihen“, informierte Zeissler über die Neue-

rungen im Jugendhaus.

Die Suche nach einem neuen Ersten Vorsit-

zenden beschäftigte die Vorstandschaft

auch 2010 intensiv. „Nachdem wir einen

Nachfolger gefunden hatten sagte dieser

kurz vor der geplanten Jahreshauptver-

sammlung aus beruflichen Gründen wieder

ab. Die Suche begann erneut und blieb für

2010 erfolglos“, erinnerte sich Clemens

Zeissler. Schließlich konnte nun mit Josef

Himmelsbach ein Nachfolger gefunden wer-

den. Er freue sich, das Amt nun in jüngere

Hände abgeben zu können, so Zeissler, der

sich aber auch weiterhin um die Organisation

des Sommerferienprogramms kümmern will.

Zur Fußball-Weltmeisterschaft in Südafrika

im vergangenen Jahr wurde ein WM-Studio

im Jugendhaus eingerichtet. Dabei kam die

neue Leinwand zum Einsatz. Die Öffnungen

zu den deutschen Spielen wurden von einem

kleinen Kreis der Vorstandschaft betreut und

das WM-Studio war in der Regel gut besucht.

Das geplante Seifenkistenrennen im Juli

2010 musste aber abgesagt werden, weil

nicht genügend Anmeldungen eingegangen

waren. In den Sommerferien fand wieder in

Zusammenarbeit mit der Gemeinde, Gotten-

heimer Vereinen und Privatpersonen das 9.
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Sommerferienprogramm statt. „Wir hatten

270 Anmeldungen, 23 Veranstaltungen, 12

Vereine und Gruppierungen sowie vier Pri-

vatpersonen beteiligten sich mit einem An-

gebot und 22 Sponsoren machten mit ihrer

Spende das Programm erst möglich“, zog

Zeissler ein positives Resumé.

Enttäuschend war dagegen das Jubiläums-

fest zum 15-jährigen Bestehen des Vereins

am 9. Oktober 2010. Zum Tag der offenen

Tür mit Kaffee und Kuchen sowie Kinderpro-

gramm kam nur eine einzige Familie. Das

Oktoberfest im Jugendhaus am Abend war

etwas besser besucht.

Im Jahr 2010 fanden sieben Vorstandssit-

zungen statt. Im Februar wurde das Jugend-

hearing veranstaltet, im Mai war das Wonne-

gauer Puppentheater mit „Die Abenteuer der

kleinen Hexe Lili“ im Jugendhaus zu Gast,

am 3. Juli fand die Präsentation des Som-

merferienprogramms statt und vom 29. Juli

bis zum 28. August wurde vom Jugendclub

das Sommerferienprogramm betreut. Im Ok-

tober wurde „15 Jahre Jugendclub Gotten-

heim“ gefeiert und am 19. Oktober fand eine

Jahreshauptversammlung statt. Derzeit hat

der Jugendclub Gottenheim 124 Mitglieder,

davon sind 7 Mitglieder zwischen 7 und 14

Jahren alt, 12 Mitglieder sind zwischen 15

und 18 Jahren, alle anderen Mitglieder sind

mit über 19 Jahren Erwachsene.

Kassenwart Lothar Zängerle stellte den Kas-

senbericht 2010 vor. Einige Anschaffungen

wie die neue Leinwand, die neue Schließan-

lage für das Jugendhaus, eine Industriespül-

maschine für die Küche im Jugendhaus und

ein neuer Kicker schlagen mit beachtlichen

Beträgen zu Buche. Durch Zuwendungen

der Gemeinde Gottenheim und durch groß-

zügige Spenden konnte der Kassenstand

aber ausgeglichen werden. Bürgermeister

Volker Kieber verlas den Bericht der Kassen-

prüfer, die eine einwandfreie Kassenführung

bestätigten. Anschließend führte der Bürger-

meister die Entlastung des bisherigen Ersten

Vorsitzenden Clemens Zeissler und der Vor-

standschaft durch. Die anwesenden Mitglie-

der stimmten der Entlastung einstimmig zu.

Auch als Wahlleiter wurde Bürgermeister

Kieber bestimmt. Er freute sich nach Wahl

des neuen Vorsitzenden Josef Himmelsbach

und seines Stellvertreters Max Tabori, dass

nun eine „junge Garde“ Verantwortung im

Jugendclub übernimmt. „Das ist sicher keine

leichte Aufgabe“, so der Bürgermeister.

Wichtig sei es nun, neue Zielgruppen anzu-

sprechen und das Jugendhaus sowie den

Verein für Jugendliche attraktiver zu ma-

chen. Er wünschte dem neuen Team einen

guten Start und lud die Vorstandsmitglieder

zu einem Informationsgespräch ins Rathaus

ein.

Der neue Vorsitzende Josef Himmelsbach

gab am Ende der Versammlung einen Aus-

blick auf die nächsten Aktivitäten des Ver-

eins. Am 8. Juli soll eine Wiedereröff-

nungs-Party unter dem Motto „Summertime“

im Jugendhaus gefeiert werden, am 16. Juli

findet die Präsentation des Sommerferien-

programms statt. Das Seifenkistenrennen ist

für den 25. Juli geplant, der Jugendclub freut

sich auf viele Anmeldungen auch von Got-

tenheimer Vereinen. In den Schulferien wird

vom Team des Jugendclubs wieder das

Sommerferienprogramm organisiert.
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Der Sozialverband VdK,

Ortsverband Gottenheim,

informiert:

Krankheitskosten leichter absetzbar

Wer wegen einem Leiden außerordentliche

Krankheitskosten zu bewältigen hatte, kann

diese speziellen Kosten steuerlich geltend

machen. Behinderte Menschen können die

außerordentlichen Krankheitskosten vom Fi-

nanzamt neben dem Behindertenpauschbe-

trag berücksichtigen lassen. Mit dem Pausch-

betrag werden die laufenden und typischen

Kosten, die eine Behinderung verursacht, ab-

gegeben. Bei den außerordentlichen Krank-

heitskosten, die nicht ständig anfallen, war

bislang in der Regel ein amtsärztliches Attest

erforderlich. Dieses Attest musste vor Kuran-

tritt oder vor Beginn der besonderen medizini-

schen Behandlungsmethode eingeholt und

später beim Finanzamt vorgelegt werden. Der

Nachweis der medizinischen Notwendigkeit

der Maßnahme muss jetzt nicht mehr zwin-

gend durch ein vor Beginn der Behandlung

eingeholtes amts- oder vertrauensärztliches

Attest erbracht werden, wie der Bundesfi-

nanzhof mit Urteilen vom 11. November 2010

VI R 17/09 und VI R 15/09 klarstellte. Der

Nachweis könne auch noch später und durch

die “geeigneten Beweismittel” erbracht wer-

den, um die Kosten als außergewöhnliche

Belastungen im Rahmen der Steuererklärung

berücksichtigen zu lassen.

Anton Sennrich, Tel. 07665 6373

Der VdK Sozialrechtsschutz

gGmbH informiert:

Die Sprechtage unseres Sozialrechtsrefe-

renten finden statt

In der Geschäftsstelle Freiburg,

Bertoldstr. 44,

Tel. 0761 50449-0

jeden Montag! nach telefonischer

Terminvereinbarung!

Informiert und beraten wird in allen sozial-

rechtlichen Fragen, u.a. im Schwerbehinder-

tenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, Ren-

ten-, Kranken- und Pflegeversicherung.

Lesung von und mit Martin

Gülich im Merdinger Kunst-

forum

Der in Freiburg lebende Schriftsteller Martin

Gülich wird am Freitag, den 10. Juni 2011 um

20 Uhr im Haus am Stockbrunnen in Merdin-

gen seinen Roman „Septemberleuchten“

vorstellen:

In den frühen Morgenstunden eines Herbst-

tages begehen drei Männer am Ufer eines

Sees ein Verbrechen. Einer von ihnen gibt

später zu Protokoll, was in der Nacht ge-

schah - und will nur passiver Mitläufer gewe-

sen sein. “Septemberleuchten” ist ein Ro-

man über die archaische Dynamik von Angst

und Gewalt und dabei ein Kriminalstück mit

unwiderstehlicher Sogwirkung, wie es in der

Gegenwartsliteratur in Deutschland selten

zu finden ist.(Klappentext zum Roman).

Die Zürcher Zeitung schreibt dazu im No-

vember 2009: „Was für eine Wucht. Der Ge-

gensatz zwischen dem lakonischen Ton und

dem ungeheuerlichen Geschehen könnte

nicht größer sein. Unter der unscheinbaren

Oberfläche eröffnen sich Abgründe, die man

als Leser lieber nicht sehen möchte. Eine Le-

seerfahrung, die nachwirkt." Sibylle Saxer,

Neue Zürcher Zeitung.

Martin Gülich arbeitete als Software- und

Planungsingenieur, bevor er 1997 hauptbe-

ruflich als Schriftsteller tätig wurde. In den

folgenden Jahren erhielt er diverse Preise für

seine Werke und etliche Stipendien – u.a.

des Förderkreises deutscher Schriftsteller in

Baden-Württemberg.
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Tel.:

Polizeinotruf 110

Polizeiposten Bötzingen 07663 6053-0

(Mo.-Fr. 7.30 -12.00 Uhr

u. 13.30-16.30 Uhr)

Feuerwehr 112

Feuerwehrkommandant 0170 4065415

DRK Rettungsdienst/Notfallrettung 112

Krankentransporte 19222

Giftnotrufzentrale 0761 19240

Tierkörperbeseitigung 0761 506706

Rechtsanwalts-Notdienst 0761 72773

Wasserversorgung

Handy 0170 9103992

Büro 9450-0

Privat 6910

Erdgas 0180 2767767

Strom

EnBW Regional AG Regional-

zentrum Rheinhausen 0800 3629477

Ärztlicher Notfalldienst

samstags von 8.00 Uhr

bis montags 8.00 Uhr

Tel.: 01805 19292-3 00

Tierarzt

Bereitschaftsdienst der Tierärzte

zu erfragen unter: Tel.: 07667 9430810

Augenarzt

Auskunft bei der Uni-Augenklinik,

Tel.: 0761 2704001

Zahnarzt

Zahnärztliche Notrufnummer

Tel.: 0180 3222555-41

Zahnmed. Patientenberatung

Kostenlose Hotline 0800 4747800

Samstag, 04.06.2011

St.-Martins-Apotheke Hochdorf

79108 Freiburg (Hochdorf)

Högestr. 11, Tel. 07665 2824

Sonntag, 05.06.2011

Storchen-Apotheke

79288 Gottenheim

Hauptstr. 18, Tel. 07665 5717

Montag, 06.06.2011

Rebtal-Apotheke Tiengen

79112 Freiburg (Tiengen)

Im Maierbrühl 3, Tel. 07664 910700

Dienstag, 07.06.2011

Rats-Apotheke Bötzingen

79268 Bötzingen

Hauptstr. 4, Tel. 07663 1470

Mittwoch, 08.06.2011

Kaiserstuhl-Apotheke Eichstetten

79356 Eichstetten am Kaiserstuhl

Hauptstr. 67, Tel. 07663 1205

Donnerstag, 09.06.2011

Franziskaner-Apotheke

79206 Breisach am Rhein (Oberrimsingen)

Großgasse 2, Tel. 07664 408714

Freitag, 10.06.2011

Münster-Apotheke Breisach

79206 Breisach am Rhein

Kupfertorstr. 16, Tel. 07667 7299

Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich

um 08.30 Uhr

Bürgermeisteramt

Hauptstraße 25, 79288 Gottenheim

Sprechzeiten:

Mo.-Fr., 8.00 - 12.00 Uhr

dienstags, 14.00 - 19.00 Uhr

Zentrale: 9811-0

Telefax 9811-40

E-Mail-Adresse:

gemeinde@gottenheim.de

Internet-Adresse:

www.gottenheim.de

Volker Kieber 9811-11

Bürgermeister

dienstlich zu Hause 9471213

v.kieber@gottenheim.de

Karin Bruder 9811-12

Sekretariat Bürgermeister

Gemeindeblatt

gemeinde@gottenheim.de

Ralph Klank 9811-10

Leiter des Hauptamtes

r.klank@gottenheim.de

Manuela Tulik 9811-13

Bürgerbüro, Soziales, Rente

Bürgerliches Engagement

Gewerbe

m.tulik@gottenheim.de

Max Dersch 9811-14

Hauptamt, Standesamt

m.dersch@gottenheim.de

Thomas Barthel 9811-17

Leiter des Rechnungsamtes

t.barthel@gottenheim.de

Rainer Dangel 9811-15

Gemeindekasse

r.dangel@gottenheim.de

Christiane Weber 9811-16

Rechnungsamt, Steuern

ch.weber@gottenheim.de

Andreas Schupp 9811-9

Bauamt

a.schupp@gottenheim.de

Bauhof

Bauhofleiter Gerd Zeißler

Tel. 972364

Handy 0172 7672232

Grünschnittsammelstelle

In Bötzingen, Schlossmattenstraße 23

beim Recyclinghof

mittwochs, 17.00 bis 20.00 Uhr

Abfallberatung des Landkreises

Tel. 01802 254648

Frau Wiehler, Tel. 0761 2187-8861

www.breisgau-hochschwarzwald.de

Uwe Klingenberg

Bezirkskaminfegermeister

0172 7646734 Mobiltelefon

07665 930297 Privat

u.klingenberg@arcor.de

Notariat/Grundbuchamt Freiburg

Tel.: 0761/2115-0

ALB - Abfallentsorgung des Landkrei-

ses Breisgau-Hochschwarzwald

Tel.: 0761 2187-8818

Fax: 0761 2187-78815

Beschwerde bei Nichtabholung

“Gelbe Säcke”:

Firma Sita, Tel. 0800 1889966

Staatliches Forstamt Staufen -

Forstrevier March

Revierförster Martin Ehrler

Tel.: 9472493, Handy 0162 2550715

Kindergarten

Frau Scheuble, Tel. 7278

kindergarten.gottenheim@se-go.de

Schule

Grundschule

Rektorin Judith Rempe

Tel.: 9471028, Fax: 9811-31

E-Mail: GHS-Gottenheim@t-online.de

Verlässliche Grundschule /

Kernzeitenbetreuung, Frau Hunn,

Tel.: 5290067, mobil: 0176 62339058

Auskünfte im Rathaus, Tel.: 9811-10

Kleinkindbetreuung "Schatzinsel"

Frau Herrmann, Frau Wenz

Tel. 5290176 und 0176 24976777

schatzinsel@gottenheim.de

Schulhausmeister

Giuseppe Maiolo, Handy 0176 24787568

Musikschule im Breisgau e.V.

Jugend- und

Erwachsenenbildung,

Vörstetter Straße 3

in 79194 Gundelfingen

Schulleiter Matthias Hinderberger

Tel.: 0761 589891

Fax: 0761 589893

E-Mail: msb@musikschule-breisgau.de

Soziale Einrichtungen

Telefonseelsorge

Tel.: 0800 1110111

Psychosoziale Beratungs-

und Behandlungsstelle für

Alkohol- und Drogenprobleme

Tel.: 0761 74112

Beratungsstelle für ältere Menschen

und deren Angehörige

Hauptstr. 25 in 79268 Bötzingen

Tel. 07663 9148835

Kirchliche Sozialstation

Nördlicher Breisgau e.V.

Geschäftsführer

Michael Szymczak, Hauptstr. 25

in 79268 Bötzingen

Tel. 07663 4077

www.sozialstation-boetzingen.de

Ökumenische Nachbarschaftshilfe

Bötzingen-Gottenheim

Die herzliche Betreuung zu Hause: Stun-

denweise Hilfe in allen Bereichen des

häuslichen Alltags. Im Alter, bei Krank-

heit und Behinderung.

Einsatzleiter A. Henninger

Sonnhalde 4 in 79268 Bötzingen

Tel.: 07663 949484

E-Mail: nbh.boetzingen@web.de

Diakonisches Werk im Landkreis

Breisgau-Hochschwarzwald

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag

von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und

14.00 Uhr - 16.00 Uhr

Tel. 07667 942286

Familienpflege des Caritasverbandes

für den Landkreis Breisgau-Hoch-

schwarzwald

Krankheit, Kur, Geburt.

Ihre Familie braucht Hilfe?

Ansprechpartner unter

Tel. 0761 8965-451

Integrationsfachdienst

im Landkreis

Breisgau-Hochschwarzwald

Beratungsstelle für schwerbehinderte, psy-

chisch erkrankte und hörbehinderte Arbeit-

nehmerInnen und deren Arbeitgeber

Holzmarkt 8 in 79098 Freiburg

Tel.: 0761 36894-500

Fax: 0761 36894-455

ifd@ifd-freiburg.de

Termine nach Vereinbarung.

Der Integrationsfachdienst ist eine Ein-

richtung des Caritasverbandes für den

Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

e. V. und arbeitet in Strukturverantwor-

tung des Kommunalen Verbandes für Ju-

gend und Soziales Baden-Württemberg.

Hospizgruppe Eichstetten

Begleitung von Schwerkranken,

Sterbenden und deren Angehörigen

Tel.: 07663 3757

0160 96837846

07663 50126
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